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PEDRO MEIER

Kosmopolit aus dem Mittelland
Pedro Meier bezeichnet
sich selbst als Künstler-
philosoph. Noch bis
morgen stellt er in der
Alten Kirche Härkingen
unter dem Titel «Neue
Horizonte» aus. «Ich
bin horizontsüchtig»,
gesteht er dann auch.

◆ Raphael Galliker

«Wieso lebe ich auf der Welt?
Wer bin ich? Wieso bin ich zu
dem geworden, was ich bin?»
Die Beantwortung dieser Fragen
prägen Pedro Meiers Leben. Es
sei ein ständiges Fragen und
Hinterfragen der lebenden und
denkenden Existenz. «Pedro
Meier als solches ist das interes-
santeste Forschungsobjekt»,
lässt er aufhorchen. «Du selber
bist der Kosmos.» Das töne zwar
arrogant, sei es aber nicht. «Jeder
Mensch ist das Zentrum seiner
Welt», sagt Meier.

«Als Kosmopolit des Mittel-
landes oder als Künstlerphilo-
soph» bezeichnet sich der 62-
Jährige. Er sei nicht nur Maler,
sondern auch Literat, Künstler
und Forschungsreisender. Meier
ist oft auf Reisen, meist in Asien,
Ozeanien und anderswo. «Be-
wusstseinserweiterung» nennt er
dies. «Nach etwa drei Monaten
in Europa brauche ich wieder ei-
ne geografische Veränderung.»
Meier reist immer ohne Gepäck.
«Ich habe auch noch nie ein Ho-
telzimmer reserviert.» Er plant
nicht gerne. Es kommt auch vor,
dass Meier länger als drei Mona-
te in Europa bleibt. «Dies, wenn
eine Ausstellung ansteht oder
das Geld knapp ist.» Seit über 20

Jahren hat er am Golf von Siam
ein kleines Atelier. «Vom Ate-
lierfenster aus kann ich sogar im
Meer fischen.»

Lehre in Solothurn
Geboren wurde der Sohn des

bekannten Schriftstellers Ger-
hard Meier in Wangen an der Aa-
re. Aufgewachsen ist er in Nie-
derbipp. Die Schulen besuchte
Meier in Neuenburg und Bern,
machte bei der Buchhandlung
Lüthy in Solothurn eine vier-
jährige Buchhändlerlehre.
«Nach der Lehre packte mich
das Reisefieber», erinnert sich
Meier. Später hatte er in Brun-
nen, Aarburg und Roggwil je-
weils ein Atelier. «Mein Revier

ist die Region Olten-Solothurn-
Bern», sagt Meier. «Also das so
genannte Niemandsland der
Schweiz, das in Tat und Wahr-
heit hochinteressant ist.»

Lebenswerk zerstört
Wenn Meier den Dorfnamen

Roggwil hört, zuckt er zusam-
men. «Beim Brand im Gugel-
mann-Areal im Sommer 2001
wurden über zehn Jahre meines
Lebens herausgeschnitten - eine
Katastrophe.» Meiers Kopf läuft
nicht wegen des Brandes an.
«Sondern weil rund 13 000
Bücher und weit über tausend
Bilder «entsorgt» wurden, ohne
mich vorher in Kenntnis zu set-
zen oder zu fragen.» Tragisch ist,

dass Meiers Hab und Gut nicht
versichert war. Er hat nun in der
alten Oltner Lastwagenfabrik
Berna ein Atelier bezogen, an
der «sündigsten» Meile des Mit-
tellandes. «Hier bezahle ich ei-
niges mehr an Miete und habe
erst noch viel weniger Platz zur
Verfügung.» Am liebsten würde
er wieder auf Reisen gehen.

Horizontsüchtig
Das geht aber nicht, denn

noch heute und morgen Sonntag
(je 14 bis 18 Uhr) stellt er in der
Alten Kirche in Härkingen unter
dem Titel «Neue Horizonte» sei-
ne Bilder aus. «Ich bin in jeder
Hinsicht horizontsüchtig», ge-
steht Meier. Er reise dem Hori-

zont entgegen und sehe dann
hinter diesem Horizont immer
wieder neue Horizonte. «Ich se-
he auch nicht ein, weshalb die
Schweizer oft als Hinterwäldler
bezeichnet werden.» Man könne
dies auch umdrehen. «Auf den
Bergen haben wir mehr Hori-
zont als etwa die Einwohner der
Länder nördlich von uns, wo al-
les flach ist und der nächste Ho-
rizont ein Haus oder Busch ist.»
Meier zu seinen ausgestellten
Bildern: «Die zwölf Bilder sind
so gehängt, dass sie ein Gesamt-
kunstwerk abgeben.» Zum Stil
seiner Bilder meint Meier: «Die
Bilder sind quasi fotografisch
nicht fassbar.» Es sei eine Mi-
schung zwischen Realbezug, Er-
innerung und Innenwelt. 

Der Maler als Schreiber
Als Gesamtkunstwerk sollte

man dereinst auch Meiers Leben
in Buchform betrachten. «Ich
möchte irgendwo eine Spur hin-
terlassen.» Er habe schon einige
tausend Manuskriptseiten und
Notizen für dieses Projekt. «Ich
will meinen Erfahrungsschatz
umsetzen.» Gelinge das nicht,
sei es auch egal. «Wichtig ist,
dass man gelebt hat.» Die illega-
le Entsorgungsaktion in Roggwil
habe ihm ein jahrzehntegrosses
Loch in sein Lebenswerk geris-
sen. Meier ist aber zur Einsicht
gekommen, dass dieses schwar-
ze Loch Bestandteil seines Ge-
samtkunstwerkes sei. Den Titel
verschweigt Meier: «Es ist alles
da, aber wenn man darüber
schwatzt, macht man es kaputt.»
Und Meier denkt laut nach: «Es
könnte aber auch mein Schick-
sal sein, dass noch einmal alles
‹entsorgt› wird ...» ◆

BILD ADRIANA BELLAStellt im Niemandsland der Schweiz aus: Pedro Meier in der Alten Kirche Härkingen.
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Neue Länge,
neuer Name
Die Diplommittelschule
dauert neu drei Jahre,
anstatt deren zwei, und
heisst neu Fachmittel-
schule. 

Die Bildungs- und Kulturkom-
mission (BIKUKO) hiess die Än-
derung des Gesetzes über die Di-
plommittelschule, mit zwei Ein-
schränkungen, gut. Die Ände-
rung soll wie folgt lauten: «Klas-
senzüge der Fachmittelschule
können an kantonalen Schulen
geführt werden.» Und nicht, wie
jetzt im Gesetzestext enthalten
«an den Kantonsschulen in Ol-
ten und Solothurn». Damit ein-
her geht eine Namensänderung,
die Diplommittelschule wird zu
einer Fachmittelschule. Der
Start der dreijährigen Ausbil-
dung ist auf August 2004 geplant.
Grundlagenfächer sind Spra-
chen/Kommunikation, Mathe-
matik/Naturwissenschaften, So-
zialwissenschaften, musische
Fächer und Sport. Das An-
spruchsniveau soll jenem der Be-
rufsmaturitätsschulen entspre-
chen, der Zugang zu den ent-
sprechenden Fachhochschulen
so sichergestellt werden. sks

LUTERBACH.
91. Geburtstag
Morgen feiert Gertrud Kämp-
fer-Dellsperger an der Eich-
strasse 31 ihren 91. Geburts-
tag. Gemeinsam mit ihrem
Gatten Ernst und den Famili-
en ihrer beiden Töchter gratu-
lieren wir ganz herzlich. fbl

GRATULATION

■ A U S S E R H A U S

KINO

SOLOTHURN
• Achtung, fertig, Charlie!. SA/SO

15.00, 17.00, Dialekt, Casablan-
ca, 032 622 09 09.

• Bad Boys 2. SA/SO 20.15, SA
23.15, Canva Blue, 0326856818.

• Das Wunder von Bern. SA/SO
20.15, SO 14.30, Deutsch, Capi-
tol, 032 622 16 30.

• Dirty Pretty Things. SA/SO
20.45, E/d/f, Canva Club, Luzern-
strasse 9, 032 685 68 18.

• Drehpunkt Solothurn: Anna
Göldin - die letzte Hexe. SO
20.30, Deutsch, Kino im Uferbau,
032 625 80 80.

• Drehpunkt Solothurn: Das
Kleeblatt / Rund um die Liebe.
SO 15.00, Deutsch, Kino im Ufer-
bau, 032 625 80 80.

• Drehpunkt Solothurn: Wege
und Mauern. SO 18.30, Deutsch,
Kino im Uferbau, 032 625 80 80.

• Ferkels grosses Abenteuer. SO
15.00, Canva Blue, 0326856818.

• Freddy vs. Jason. SA/SO 20.15,
SA 23.00, Deutsch, Casablanca,
032 622 09 09.

• Kill Bill. SA 23.00, E/d/f, Canva
Club, 032 685 68 18.

• Mein letzter Film. SO 16.30,
Canva Club, 032 685 68 18.

• The Human Stain. SA/SO 20.15,
SO 17.00, E/d/f, Palace, Haupt-
gasse 57, 032 622 25 15.

• The Matrix Revolutions. SA/SO
20.00, SA 23.00, SO 17.00,
Deutsch, Canva, 032 685 68 18.

• Whale Rider. SA/SO 18.15, E/d/f,
Canva Blue, 032 685 68 18.

• Wilbur wants to kill himself.
SA/SO 18.30, Ov/d/f, Canva
Club, 032 685 68 18.

GRENCHEN
• Achtung, fertig, Charlie!. SA/SO

20.15, Palace, 032 652 28 16.
• The Matrix Revolutions. SA/SO

20.15, Rex, 032 652 20 38.

SA, 15. NOVEMBER

BLASMUSIK

GERLAFINGEN
• Musikverein Harmonie Gerla-

fingen. 20.15, Gerlafingerhof,
Winterkonzert. Kasse/Tür 19.15. 

SCHNOTTWIL
• Musikgesellschaft Schnottwil.

20.15, MZH. Winterkonzert. 

BÜHNE

BIBERIST
• Der Schutzängu. 20.00, Cultura-

rena. Stück von Rita Frangi Soll-
berger. Vv. Tel. 032 677 14 52. 

SOLOTHURN
• Giovanna d'Arco. 19.00, Stadt-

theater, Dramma lirico von Giu-
seppe Verdi. Tel. 032 626 20 70.

• Komical Vol. 2. 20.00, Kleinthea-
ter Muttiturm. Mit Daniela Sie-
genthaler (live) und Lorenz Spei-
ser (alive). 032 626 46 86.

• Pygmalion (My Fair Lady).
20.00, Theater Mausefalle. Eng-
lisch gesprochen. 032 622 33 33.

FESTE

SOLOTHURN
• 9. Interkulturelles Fest. 18.00

bis 1.30, Altes Spital. Folklore mit
kulinarischen Spezialitäten. 

KINDER/JUGEND

SOLOTHURN
• Coca-Cola, Nike und cooles

Design. 14.00, Kunstmuseum,
Atelier für Jugendliche ab 12 Jah-
ren. Anm.: Tel 032 622 23 07.

KLASSIK

SOLOTHURN
• Kinder- und Jugendchor aus

Kosice - Slowakei. 20.15, Jesui-
tenkirche. Songs, Spirituals und
Volkslieder. Eintritt frei, Kollekte. 

SO, 16. NOVEMBER

BLASMUSIK

SOLOTHURN
• Stadtmusik Konkordia. 17.00,

St. Marien-Kirche. Jahreskonzert. 
• Stadtmusik Solothurn. 15.00,

Alterszentrum Wengistein. 

BÜHNE

SOLOTHURN
• Pygmalion (My Fair Lady).

17.00, Theater Mausefalle. Von
G.B. Shaw. Englisch gesprochen.
Tel. 032 622 33 33.

• Zaide. 19.00, Stadttheater. Deut-
sches Singspiel von W.A. Mozart.
Tel. 032 626 20 70.

KINDER/JUGEND

DEITINGEN
• Peutertheater: Chlini Raupe.

10.30, Schulhaus Zweien, Thea-
terraum. Für Kinder ab 3 Jahren. 

KLASSIK

SOLOTHURN
• Joseph Haydn. 17.00, Jesuiten-

kirche. Sinfonia, Reservation: Tel.
032 626 46 86.

• Konzertchor der Stadt Solo-
thurn. 17.00, Konzertsaal. Soli-
sten und Barockorchester Cap-
priccio Basel. Der Herbst, Solo-
Kantaten, Flötenkonzert, Glora.
Vv: Tel. 032 626 04 61.

SOUNDS

SOLOTHURN
• Eliane Cueni Quintett. 10.30,

Restaurant Chutz, Modern main-
stream Jazz. 

ANZEIGE

Der neue Golf

Geradeaus fahren ist schwieriger als man denkt. Bei Seitenwind zum

Beispiel. Oder bei geneigter Fahrbahn. Da wird für viele Autos eine

scheinbar einfache Übung zum Balanceakt. Nicht beim neuen Golf.

Der hält die Spur mit Leichtigkeit. Denn die elektromechanische

Servolenkung «Servotronic» unterstützt den Fahrer beim Gegen-

lenken. Und macht geradeaus fahren so einfach, wie es sich anhört.

Der neue Golf fährt jetzt auch geradeaus:
Servotronic stabilisiert bei Seitenwind.

Solothurn AMAG Automobil- und Motoren AG 032 625 35 00
www.solothurn.amag.ch

Grenchen AMAG Automobil- und Motoren AG 032 654 82 82
www.grenchen.amag.ch

Oensingen Ackermann AG, Auto Center 032 388 08 68
www.autocenter-ackermann.ch

Utzenstorf Garage Beat Flury 032 665 42 41
Balm bei Messen Garage Hugo Haas 031 765 55 52
Mümliswil Garage Rudolf Saner 062 391 13 57
Derendingen Garage Wyss & Co. 032 682 20 68

Erfahren Sie ihn bei einer vereinbarten
Probefahrt selbst.

3592218


